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Typisch Taigo
Überholt alle Erwartungen

Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie 
heute noch Ihre Taigo Probefahrt bei uns. 

Jetzt Top-Leasing-Deal 
bei Löhr & Becker sichern

Überholt alle Erwartungen

Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie 
heute noch Ihre Taigo Probefahrt bei uns. 

info@muelhoefer.de - www.muelhoefer.de
Tel. 0261/21944 - Fax 0261/23925

Abholer-Angebot   17.05. - 28.05.22

Classic / Medium

50 €5.

50 €4.

6 x 1 L  Glas
+ Pf. 2,40 €/Ltr. 1,32 € 95 €7.

20 x 0,5 L  
+ Pf. 3,10 €/Ltr. 1,74 €

40 €17.

Blütenfest mal anders – HeyerBergfest war voller Erfolg
Heimatfreunde und Gülser Winzer organisieren gelungene Alternativ-Veranstaltung

Nachdem bekannt wurde, dass in diesem 
Jahr unser Blütenfest schon wieder nicht 
in der ursprünglichen Form stattfinden 
konnte, waren die meisten Gülser sehr 
enttäuscht. Endlich wurden die Corona-
Vorschriften gelockert, viele Großveran-
staltungen durften wieder stattfinden, 
die Stadien waren prall gefüllt – aber die 
Auflagen für die Veranstaltung auf dem 
Plan konnten leider nicht erfüllt werden.
Also musste schnell eine Alternative ge-
funden werden, und so entstand das Hey-

erBergfest. Für 5 Euro Eintritt inklusive 
Weinglas zogen viele Gülser den Berg hi-
nauf, wo schon nach wenigen Metern der 
erste Weinstand zu einer Rast einlud. Bei 
einem Gläschen Wein traf man auf Freun-
de und Bekannte, die man auf Grund der 
Pandemie schon lange nicht mehr ge-
sehen hat und es gab viel zu erzählen.
Gestärkt ging es dann zur nächsten Sta-
tion, wo auch für das leibliche Wohl am 
Grill bestens gesorgt war. Viele Tische 
und Bänke luden zum verweilen ein, mit-

gebrachte Decken wurden auf der Wiese 
ausgebreitet und bei entspannter Stim-
mung wurde das HeyerBergfest fröhlich 
von Groß und Klein genossen.
Auch die oberste Station an der Grill-
hütte war prall gefüllt mit glücklichen 
Besuchern aus nah und fern, und man 
hatte den Eindruck, jeder war dankbar, 
dass die Heimatfreunde diese wirklich 
gelungene Alternative zum Blütenfest 
auf die Beine gestellt haben.
Allerdings waren sich am Ende alle einig 
– das war ein sehr schönes Wochenende, 
und diese Veranstaltung sollte einen fes-
ten Platz im Gülser Veranstaltungskalender 
finden, aber unser Blütenfest muss nächs-
tes Jahr wieder genau so sein wie früher!

Moselgruß im Jubiläumsjahr
MGV gab Konzert im Zirkuszelt – Mainzer Hofsänger kommen

Endlich, nach langer Abstinenz, war es 
dem MGV „Moselgruß“ Güls gegr. 1892 
e. V. wieder einmal möglich, sich in der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Gerne hat-
ten die Sänger das Angebot der Gülser 
Grundschule angenommen, ihr Können 
im Rahmen der Zirkuswoche auch ein-
mal in einem Zirkuszelt, und damit in 
einem anderen Ambiente als bei den 
sonst üblichen Hallen- oder Freiluftver-
anstaltungen, zu Gehör zu bringen.
Der Männerchor bedankte sich mit die-
sem Auftritt auch dafür, dass die Schul-
leitung es dem MGV während der Pan-
demie ermöglicht hatte die Mensa der 

Grundschule (klimatisiert und gut be-
lüftet) als Probenraum zu nutzen. Für den 
Chor, der ja in diesem Jahr sein 130-jäh-
riges Jubiläum feiert, war es sehr wichtig 
bei guter Stimme zu bleiben.
An dieser Stelle sei auch darauf hin-
gewiesen, dass der Vorverkauf für das 
Jubiläumskonzert mit den Mainzer Hof-
sängern, welches am 10. Juli 2022 in der 
Kath. Pfarrkirche St. Servatius stattfindet, 
bereits am 4. Mai angelaufen ist. Der Erlös 
des Konzertes wird dem Verein der Freun-
de und Förderer der Grundschule Güls zu 
Gute kommen. Die Sänger hoffen viele 
Gülser und Gäste begrüßen zu können.

JUBILÄUM

� 

d Wir danken allen Kundinnen und Kunden. Schön, 
dass ihr dem Markt treu geblieben seid und immer so 
fl eißig kauft. So kann es weitergehen! Wir freuen uns 
auf das nächste Jahr! Euer Wochenmarktteam!

2 JAHRE GÜLSER WOCHENMARKT! 
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Begegnungsstätte
wieder uneingeschränkt nutzbar
Aufgrund neuester Messungen liegt die 
Schadstoffbelastung der Raumluft in 
der Begegnungsstätte unterhalb des 
zulässigen Grenzwertes.
Der Verwaltungsrat der Pfarrgemeinde 
St. Servatius Güls hat deshalb be-
schlossen, die Begegnungsstätte zur 
uneingeschränkten Nutzung wieder 
freizugeben.

Gemeindeteam
Kinder - Jugend - Familie
In der Pfarrei St. Servatius hat sich vor 
einigen Wochen eine Gruppe Ehren-
amtlicher zum „Gemeindeteam Kinder 
- Jugend - Familie“ zusammengefunden 
und sich zur Aufgabe gemacht, das Ge-
meindeleben in St. Servatius aktiv und 
lebendig mitzugestalten.
Mit den Angeboten sollen gezielt 
Kinder, Jugendliche und Familien an-
gesprochen werden, um die Kirche 
und den Glauben für junge Menschen 
begreifbar und attraktiv zu machen.
Das Team ist beeindruckt, wie viele Fa-
milien der Einladung zum interaktiven 
Kreuzweg in der Karwoche gefolgt sind. 
102 Kinder und Erwachsene haben ihre 
Teilnahme mit einem Handabdruck 
bescheinigt.
Neben der bereits monatlich statt-
findenden Kinderkirche sollen auch 
wieder regelmäßig Familiengottes-
dienste stattfinden. Daneben werden 

weitere Aktivitäten in und außerhalb 
der Pfarrkirche organisiert.
Wer Interesse hat mitzuarbeiten kann 
sich gerne melden unter marcokaul@
web.de oder zum nächsten Treffen am 
21. Juni 2022 um 19.00 Uhr in die Pfarr-
bücherei kommen. Jeder ist herzlich 
eingeladen!
Weitere geplante Termine in 2022:
- So, 12.06.: Familiengottesdienst
- So, 10.07.: Strandgottesdienst am 
Moselbogen
- So, 18.09.2022: Familiengottesdienst
- So, 20.11.2022: Familiengottesdienst
- Kinderkirche: jeden 1. Sonntag im 
Monat um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
(5.6./3.7./4.9./2.10./6.11./4.12.)

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet zur Zeit jeden Dienstag um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Serva-
tius statt. Für die begleitenden Mamas, 
Papas, Omas oder Opas gilt 2G und 
Testpflicht, die Kontaktdaten werden 
erfasst. Weitere Informationen und vor-
herige Kontaktaufnahme per Mail unter:  
storchennestguels@gmx.de 

Katholische öffentliche Bücherei
Die Bücherei im Untergeschoss der 
Pfarrbegegnungsstätte hält viele neue 
und interessante Bücher bereit. Die 
Anmeldung und Ausleihe ist kosten-
los. Öffnungszeiten sind montags und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

Aus der               Pfarrgemeinde

Allen Beteiligten, 
al len voran den 
Heimatfreunden, 
den Winzern und 
der Feuerwehr, aber 
auch allen ande-
ren Vereinen aus 
Güls und Bisholder, 
die unseren Ort zu 
l ieb enswer t  ma-

chen, möchte ich für ihr Engagement dan-
ken. Wie kann man das am besten tun?
Mit einem Gedicht von Heinz Ehrhardt:

„Der eine liebt Konkretes nur, 
der andre das Abstrakte, 
der dritte schwärmt für die Natur 
und deshalb für das Nackte.
Der vierte mag nur Fleisch vom Schwein,
der fünfte Milch und Eier,
der sechste liebt den Moselwein,
der siebte Fräulein Meier.

Für jeden gibt es was von Wert,
für das er lebt und streitet,
und jeder hat sein Steckenpferd,
auf dem er immer reitet.“

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von Bisholder und Güls,
zur Maiausgabe des Gölser Blättchens 
möchte ich an dieser Stelle leicht ab-
geändert meine poetischen Gedanken 
(ich war von mir selbst überrascht!) 
wiederholen, die ich zur Aufstellung des 
Maibaums am 1. Mai den anwesenden 
Gästen vorgestellt habe.

„Wie ein Meer des Lebens ergießt sich  
der Frühling in die Erde, 
der weiße Blütenschaum bleibt an 
den Bäumen hängen. 
Es ist ein schöner Tag.“
          Heinrich Heine

Ich grüße alle Menschen aus nah und 
fern. Wir alle hoffen auf ein Stück 
Normalität. Unser neues „HeyerBerg-
fest“ entspringt genau diesem Wunsch. 
Lebensfreude und Zuversicht, Spaß an 
der Freud!
Die Heimatfreunde haben aus einer 
verzwickten Situation etwas Kreatives, 
Neues geboren. Ja, man kann sagen, sie 
haben das Beste daraus gemacht! Die 
Reaktionen auf das neu geborene  Hey-
erBergfest sind rundum positiv.

Alle die ein Steckenpferd reiten, möch-
te ich darin bestärken, das weiterhin 
zu tun, vor allem, wenn es dabei um 
den Moselwein geht! Und alle, die noch 
kein Steckenpferd haben, möchte ich 
ermuntern, eines zu satteln – bei der 
Auswahl haben wir hier in Güls und 
Bisholder vieles anzubieten.
Bleibt mir nur noch ein Wunsch und eine 
Hoffnung, dass wir zum nächsten 1. Mai, 
 ein „richtiges“ Blütenfest erleben, damit 
unsere Majestäten, die Blütenkönigin 
Antonia und ihre Blütenprinzessin Jas-
min, endlich den Höhepunkt ihrer lan-
gen Regentschaft feiern können.
Und vielleicht werden wir das Jahr 2022 
ja als das Geburtsjahr unseres neuen 
„HeyerBergfestes“ in Erinnerung be-
halten, wenn daraus eine neue Tra-
dition neben unserem traditionellen 
Blütenfest auf dem Plan entstanden 
ist. Warten wir es ab!
Viel Glück und Gesundheit – im Blüten-
rausch durch den Mai!

Ihr und euer Ortsvorsteher 
Hans-Peter Ackermann

Nach der Maibaumaufstellung übergibt Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann 
sein Zepter für die Dauer des HeyerBergfestes bereitwillig an die Blütenkönigin An-
tonia und ihre Blütenprinzessin Jasmin.

Manfred Vogel
* 11.09.1940      † 10.03.2022

Wir sagen Danke allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die große Anteilnahme und lieben Worte. 
Es ist tröstlich zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Die großzügigen Spenden haben wir im Sinne von 
Manfred an Koblenzer Hilfsorganisationen weitergeleitet.

Danke an Jola für die liebevolle Betreuung.

Ursula Vogel mit Familien

Feriencamp
der Handballer

Die ehrenamtlichen Trainer des HC Kob-
lenz blicken auf ein schönes erstes Hand-
ballcamp zurück. Die Spielgemeinschaft 
aus Güls und Moselweiß veranstaltete in 
den Osterferien ein viertägiges Hand-
ballcamp für Kinder der D- und C-Ju-
gend, an dem 37 Kinder vom HC Koblenz 
und anderen Vereinen aus dem Umland 
teilnahmen. Trainer und Kinder waren 
gleichermaßen begeistert und mit vol-
lem Eifer dabei. Neben einem Ausflug 
in den Kletterwald Bendorf-Sayn ging 
es an allen Tagen in der Handballhalle 
kräftig zur Sache. Einig waren sich alle Be-
teiligten, dass das Feriencamp dringend 
eine zweite Auflage braucht.

Wir nehmen Abschied von unserem
langjährigen Mitglied und Ehrenhusaren

Fritz Engel
der am 28. April 2022 im Alter von 91 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war über Jahrzehnte ein treues Mitglied
in unserem Verein und unterstütze uns auf vielfältige Weise.

1989 wurde ihm die Ehrenhusarenwürde verliehen.
Sein Tod betriff t uns alle sehr.

Wir werden ihn immer in dankbarer Erinnerung behalten.

Gülser Husaren e.V.

Markus Ohlig
1. Vorsitzender

Balkon- und
Terrassensanierungen
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Danksagung!
Der Jahrgang 1942 ist ein guter Jahrgang!

Viele haben daran gedacht und mich mit 
Glückwünschen und Geschenken bedacht!

Dafür bedanke ich mich von ganzem Herzen.

Koblenz, Mai 2022, Friedrich W. Seibel

Bürgerbeteiligung 
Ausbau Gulisastraße

Im Rahmen der öffentlichen Bürgerbe-
teiligung zum Ausbau der Gulisastraße 
findet am 31.05.22 um 19.30 Uhr eine 
Anwohnerversammlung in der Pfarr-
begegnungsstätte statt.
Dort wird die Planung des Ausbaus und 
die Finanzierung der Baumaßnahmen 
durch Vertreter der Stadt offengelegt und 
mit den Bürgerinnen und Bürgern dis-
kutiert werden können. Die Betroffenen 
erhalten noch eine gesonderte Einladung 
durch die Stadtverwaltung.

Ferienfreizeit
der AWO Güls

Vom 26.07 bis 05.08.2022 veranstaltet 
die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Güls eine 
Ferienfreizeit für Kinder und Jugendliche 
im Alter von 7 bis 15 Jahren. Wie in den 
vergangen Jahren geht die Reise wie-
der in den Pfälzerwald in die Nähe von 
Kaiserslautern.
Das AWO-Betreuerteam sorgt für zehn er-
lebnisreiche Tage in einer wunderschönen 
Umgebung mit vielen Möglichkeiten einer 
attraktiven Freizeitgestaltung. Auch die 
Mobilität vor Ort ist durch die Anmietung 
von Kleinbussen gewährleistet. Die Teil-
nehmer der Freizeit sind im Naturfreunde-
haus Finsterbrunnertal untergebracht, 
welches schon seit Jahren seine Türen 
für die Gülser Gäste öffnet und mehr als 
nur eine Herberge bietet. Leckeres Essen, 
tolle Lage und herzliche Menschen, die 
sich um alles kümmern, sind im Preis in-
begriffen.
Der Preis für die 10 Tage inkl. Fahrt, Voll-
verpflegung und Betreuung beträgt 
215,00 €. Da es ein paar (wenige) freie 
Plätze gibt, nimmt Toni Bündgen für die 
AWO Güls unter der 0176/20638322 noch 
Anmeldungen für die Freizeit entgegen.

Angebot für Ukrainer
in Begegnungsstätte

Ab sofort können sich jeden Dienstag 
von 15.00 bis 17.00 Uhr (geflüchtete) 
Ukrainerinnen und Ukrainer in der 
Pfarrbegegnungsstätte (Pastor-Bu-
senbender-Straße 13) treffen – zum 
Gedanken- und Erfahrungsaustausch, 
zum Plaudern uvm.

FzG Bisholder mit 
neuem Vorstand

Am 10.04.2022 fand endlich wieder eine 
Jahreshauptversammlung der Freizeit-
sportgemeinschaft Bisholder e. V. statt. 
Coronabedingt ist diese in den Jahren 
2020/21 ausgefallen. Die Versammlung  
fand in einem harmonischen Rahmen 
statt. Es wurde eine neue Satzung ver-
abschiedet und eine lange überfällige 
Beitragsanpassung ab 2023 wurde eben-
falls einstimmig beschlossen.
Bei den folgenden Neuwahlen des Vor-
standes teilte Wolfgang Schneider mit, 
dass er nicht mehr zur Wahl antritt. 
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: 1. Vorsitzender Sebastian 
Alsbach, 2. Vorsitzender Richard Weis, 
Kassenwartin Carmen Weis, Sportwart 
Anne-Mareike Rothmund-Alsbach, Fach-
wart für Geselligkeit und Brauchtums-
pflege Karsten Schmidt, Beisitzer Jan 
Weisgerber, Abteilungsleiterin Jugend 
und Kinder Amina Hommen, Abteilungs-
leiterin Frauen Ulrike Hubbuch-Necke-
nich, Abteilungsleiter Männer Dr. Ger-
hard Netta, Abteilungsleiterin Senioren 
Ille Weschbach. Die Stelle der/des Ge-
schäftsführerIn (= SchriftführerIn) ist un-
besetzt. Der neue Vorsitzende Sebas-
tian Alsbach bedankte sich bei Wolfgang 
Schneider für die langen Jahre als erster 
Vorsitzender mit einem kleinen Präsent 
und bei allen Mitgliedern für ihr Kommen 
und beendete damit die Versammlung.

BARBER & BEAUTY
für Damen und Herren

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag 8.00 - 17.00 Uhr

Teichstraße 9a
56072 Koblenz-Güls
0261 40 37 36

Unser Team

ANGEBOT: Bringen Sie jemanden mit zum 
Haare schneiden und Sie erhalten 5 Euro Rabatt, 
bringen Sie 2 Personen für 10 Euro Rabatt usw.

Stolperfallen im Winninger Weg
SPD Güls thematisiert Verkehrssituation an den Sportanlagen

Die SPD Güls hat für die nächste Sitzung 
des Gülser Ortsbeirates die angespannte 
Verkehrssituation am Winninger Weg rund 
um den Sportplatz des BSC Güls und die 
Tennisanlage des TC Güls thematisiert.
In einem Antrag wurde um Prüfung ge-
eigneter Maßnahmen seitens der Stadt-
verwaltung Koblenz gebeten, um Fuß-
gänger und spielende Kinder in diesem 
Bereich besser zu schützen. Außerdem 
soll eine Lösung gefunden werden, damit 
die Kanten am Übergang des Weges zum 
Parkplatz entschärft werden.
In besagtem Bereich an den Gülser 
Sportanlagen kommt es immer wieder 
durch zu schnelles Fahren zu Verkehrs-
gefährdungen für Fahrradfahrer, Fuß-
gänger und vor allem für spielende Kin-
der. Nachdem der BSC Güls vor ungefähr 
drei Jahren den Cage Soccer eröffnet hat, 
werden die Sportanlagen insbesondere 
von Kindern und Jugendlichen, die teil-
weise auch recht ungestüm auf den Win-
ninger Weg laufen, deutlich stärker fre-
quentiert. Zusätzliche Brisanz hat die 
Angelegenheit seit der Ausbesserung des 
Winninger Weg im nicht asphaltierten Be-
reich ab Höhe der Tennisplätze erhalten. 
Konnte man zuvor allein schon aufgrund 
der Fahrbahnbeschaffenheit mit vielen 
Schlaglöchern in diesem Bereich quasi 
nur Schritttempo fahren, hat die Aus-
besserung der Fahrbahn leider auch zu 
einer signifikanten Geschwindigkeits-
erhöhung der privaten oder landwirt-
schaftlichen genutzten Kraftfahrzeuge 
geführt. Nach Beobachtungen von Ver-
einsvertretern von BSC und TC Güls führte 
das schon zu haarsträubenden Gefahren-
situationen. Hier muss dringend Abhilfe 
geschaffen werden.
Die Vorsitzenden der beiden Vereine, 
Cem Ilhan, BSC Güls, und Manfred König, 
TC Güls, wiesen auch auf den schlech-

ten Zustand des Übergangs vom Win-
ninger Weg zum Parkplatz hin. Die bis-
herigen in unregelmäßigen Abständen 
durchgeführten Ausbesserungsarbeiten 
haben – auch bedingt durch die starke 
Belastung von vielen schweren landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen – dazu geführt, 
dass der Asphalt abgebrochen ist. Daraus 
ergeben sich dann immer wieder scharfe 
Kanten, die zum einen die Parkfläche ver-
kleinern und zum anderen auch Stolper-
fallen darstellen.

Stadtrat Toni Bündgen von der Gülser 
SPD (Mitte) trifft den BSC-Vorsitzenden 
Cem Ilhan (links) und den Vorsitzenden 
des Tennisclubs Güls, Manfred König, an 
den Sportanlagen im Winninger Weg.

Die Männer der Freiwilligen Feuerwehr Güls konnte in diesem Jahr wieder den 
Maibaum am angestammten Platz aufstellen. Begleitet vom Musikverein Güls und 
von Blütenkönigin Antonia und Prinzessin Jasmin inklusive Leibgarde der Gülser 
Husaren wohnten zahlreicher Zuschauern dem Spektakel bei.

Die Sport-Ehrennadel der Stadt Koblenz erhielt Elke Hommen aus den Händen 
von Bürgermeisterin Ulrike Mohrs und Oberbürgermeister David Langner (v.l.n.r.). Nach 
zwei Jahren pandemiebedingter Pause fand am 3. Mai im historischen Rathaussaal die 
feierliche Verleihung statt. Mit dieser Auszeichnung werden, auf Vorschlag ihrer Ver-
eine, Personen für langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten im Sportverein geehrt. Aus 
den Reihen des TV Güls wurde diese Ehre und Auszeichnung dieses Mal Elke Hommen 
zuteil – für mehr als fünfzehn Jahre erfolgreicher Tätigkeit als Trainerin und Betreuerin 
der Handball-Minis und darüber hinaus auch als Zeitnehmerin bei Handballspielen. 
Bei der Förderung des Handballnachwuchses im Turnverein hat sich Elke Hommen 
bleibende Verdienste erworben.

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Nutzen Sie unseren unverbindlichen Vor-Ort-Service.
Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de
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Bewerbung bis 31. Juli. Insgesamt 30.000 € Preisgeld.

Sie sind Teil eines Vereins oder einer gemeinnützigen Institution 

und tun Gutes für unsere Heimat und unsere Mitmenschen? Dann

bewerben Sie sich für unseren HeimatHelden-Preis. 

Alle Infos unter 
unsere-heimathelden.de

JETZT BEWERBEN!

Werden Sie HeimatHeld 2022!

Nachhaltig Gutes tun
Sparkasse Koblenz sucht Heimathelden 2022

Die Sparkasse Koblenz sucht in diesem Jahr erneut Heimat-
helden aus ihrem Geschäftsgebiet. Gemeinnützige Vereine 
und Institutionen können sich ab sofort bewerben. NEU: Der 
Heimathelden-Preis 2022 wird in der Stadt Koblenz an zwei 
Vereine mit jeweils 5.000 Euro verliehen.
Bewerben können sich gemeinnützige Vereine und Organi-
sationen, die im Rahmen ihrer Arbeit nachhaltig Gutes tun. 
Auch „nicht-offizielle“ Vertreter des Vereins können die selbi-
gen trotzdem für den Heimathelden-Preis vorschlagen. Be-
werbungsschluss ist der 31. Juli 2022.
Insgesamt wird ein Preisgeld in Höhe von 30.000 Euro aus-

gelobt, denn in diesem Jahr be-
kommen zwei Vereine aus 

der Stadt Koblenz einen 
H e i m a t h e l d e n - P r e i s . 

Eine ausgewählte Jury 
prämiert in der zweiten 
Jahreshälfte sechs Ver-
eine aus dem Geschäfts-
gebiet der Sparkasse 

Koblenz. Alle sechs Preis-
träger erhalten ein Preis-

geld in Höhe von je 5.000 
Euro für ihre Projektarbeit.

Bewerbungsvoraussetzungen, Teil-
nahmebedingungen, den Bewerbungsbogen und weitere Informa-
tionen rund um den Preis „Heimathelden“ gibt es auf www.unsere- 
heimathelden.de

40 Jahre FzG Bisholder
Vielfältiges Programm auf dem Hölzchen

Das 40-jährige Bestehen der Freizeitsportgemeinschaft Bishol-
der wird am 26. Juni auf dem Hölzchen in Bisholder gefeiert.
Von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr findet das bekannte Frühstück statt. 
Angeboten wird ein reichhaltiges Buffet sowie Kaffee bis zum 
Abwinken. Eine musikalische Untermalung sorgt für ein an-
genehmes Ambiente. Ein Shuttleservice ab dem Feuerwehrhaus 
Güls zur Hütte und zurück ist eingerichtet. Die Abfahrtszeiten 
sind 9.00 Uhr und 9.30 Uhr,die Rückfahrten nach Absprache.
Für das Frühstück ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 20.06. 
erforderlich: Carmen Weis (0261 9423400) oder Ille Weschbach 
(0261 47970). Die Kosten betragen ab 7 bis 14 Jahre 6 Euro, ab 
15 Jahre 10 Euro. Kinder bis 6 Jahre sind frei.
Ab 14 Uhr werden dann Wettbewerbe für Kinder und Jung-
gebliebene angeboten. Um gestärkt an den Spielen teilnehmen 
zu können, wird für das Wohl von Geist und Körper gesorgt.
Hierzu heißt die FzG Bisholder alle (ohne Voranmeldung) herz-
lich willkommen.

Positives beitragen
SPD Güls lädt ein zum Energiedialog

Immer mehr Menschen sind unsicher bezüglich ihrer zu-
künftigen Energieversorgung und den steigenden Kosten 
für Strom und Gas. Gleichzeitig verspüren viele den Wunsch, 
etwas Positives zur Klimakrise beitragen zu wollen. Diese The-
men sollen am Donnerstag, den 9.6., um 19.00 Uhr im Weingut 
Lunnebach besprochen werden. Hierzu sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen, um im Dialog mit Experten 
zu Fragen der Solarenergie und der E-Mobilität etwas über 
Energiesparmöglichkeiten zu erfahren.
Der Ortsvereinsvorsitzende Toni Bündgen dazu: „Auch im 
Stadtrat erörtern wir fortlaufend, wie die öffentliche Hand 
Energie einsparen kann und gleichzeitig ein Beitrag zur 
Überwindung der Erderwärmung erfolgen kann. Also ähn-
liche Überlegungen die auch Privathaushalte sich machen.“ 
Als Ansprechpartner konnten Experten aus dem jeweiligen 
Fachbereich gewonnen werden.

Badminton-Turnier
Erfolgreiches Wochenende für den Nachwuchs

Am 03.04.2022 wurde das 1. C2-Ranglistenturnier 2022 des 
BV-Rheinland U15 / U19 in Gebhardshain ausgetragen, drei 
Nachwuchs-Spielerinnen und Spieler des BSC Badminton Güls 
traten dort an: Mira Woog, Anne Bredlau und Jan Bredlau. Sie 
hatten großen Spaß, sich endlich wieder mit anderen Alters-
genossen zu messen. Die Atmosphäre in der Halle war fröhlich-
entspannt, trotzdem war der Konkurrenzdruck spürbar. Nach 
vielen schweißtreibenden und auch hart umkämpften Spielen 
konnten die Gülser den Tag erfolgreich beenden. Der jüngs-
te Gülser Teilnehmer stand gleich zwei mal auf dem Podest, 
davon einmal sogar als Sieger.
Die Ergebnisse im Detail:
Mira Woog:
ME U19: 4. Platz; 
Mixed U19: 3. Platz 
mit Partner
Yang-fan Zhang;

Anne Bredlau:
ME U19: 5. Platz; 
Mixed U19: 4. Platz 
mit Partner
Birger Grein;

Jan Bredlau:
JE U15: 3. Platz; 
Mixed U15: 1. Platz 
mit Partnerin 
Anastasia Völk.

Die traditionelle Ostermontagswan derung des MGV „Moselgruß“ Güls gegr. 1892 e. V. wurde gut angenommen: Fast 50 Teilnehmer – inaktive 
Mitglieder, Sänger, Familienangehörige und Freunde des MGV – hatten sich in der Begegnungsstätte der AWO in Güls eingefunden, um den Tag bei 
bestem Wetter mit dem schönen Brauch des „Eierkippen“ und einem kleinen Umtrunk einzuleiten. Und so konnte auch eine Familie aus den USA, zu 
Gast bei den Sängern, mal wieder diesen heimischen Brauch verinnerlichen. Vorsitzender Andreas Kerner bedankte sich bei den Teilnehmern und 
gab in seiner Ansprache auch einen kurzen Ausblick auf die weiteren Veranstaltungen des Jahres, wie beispielsweise das Konzert mit den „Mainzer 
Hofsängern“ am 10. Juli 2022. Nach dem gemeinsamen Gruppenfoto und einer kleinen Gesangseinlage mit dem zum Wetter passenden Lied „Am 
kühlenden Morgen, wenn alles noch ruht..“ setzte sich der Tross in Richtung Metternich in Bewegung. Der Spaziergang durch die üppig blühenden  
Blumenwiesen an der Mosel erhöhte die Erwartungen an einen schönen, gemeinsamen Tag bei einem guten Tropfen Wein und einer leckeren Mahl-
zeit. Fazit: Es tat richtig gut, nach so vielen enthaltsamen Monaten mal wieder Gemeinsamkeiten zu pflegen. 
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Aus der Sitzung des Ortsbeirats vom 03.05.2022 berichtet 
Hans Ternes, GRÜNE Güls
Für die Ortsbeiratssitzung am 3.05.22 gab es einen einzigen 
relevanten TOP: Die Verwaltung, vertreten durch den stellv. 
Leiter des Tiefbauamts Herrn Schilling, unterstützt durch 
Frau Thomé und Frau Wolf, stellten den Mitgliedern des 
Ortsbeirats den Plan für den Ausbau der Gulisastraße zwi-
schen dem Bisholderweg und der Karl-Mannheim-Straße vor.
Der Plan stellt die überarbeitete Fassung einer früheren Vor-
lage dar, in die die Anregungen aus dem Beteiligungsver-
fahren im Jahre 2018 bereits eingeflossen sind. Über den 
gegenwärtigen miserablen Zustand der Straße müssen 
nicht viele Worte verloren werden. Für die Zukunft war zu 
berücksichtigen, dass die Belange der verschiedenen Ver-
kehrsteilnehmer in angemessener Weise beachtet werden. 
So musste vor allem bedacht werden, dass sowohl den Kin-
dern der Kindertagesstätte mit ihren Eltern als auch den äl-
teren Menschen in der Seniorenresidenz ein entsprechender 
Schutzraum in Form eines beidseitigen Fußweges  von min-
destens 1,50m Breite zur Verfügung steht. Auch die erhöhte 
Nutzung durch Fahrräder wegen des durch die Gulisastraße 
führenden Radwanderwegs musste beachtet werden. Auf-
grund der besonderen Nutzungssituation wird insgesamt 
eine Tempo-30-Zone vorgesehen. Zur „Geschwindigkeits-
dämpfung“ sollen sogenannte erhabene Kissen in der Fahr-
bahn dienen, die kurz hinter dem Bisholderweg, etwa auf 
Höhe der Kita sowie an der Einmündung in die Karl-Mann-
heim-Straße eingearbeitet werden, sowie eine Aufpflasterung 
im Bereich der Kreuzung an der Eselsbrücke.
An mehreren Stellen sollen Bäume gepflanzt werden, die 
die Fahrbahn verengen und auch das durchgängige Parken 
verhindern. Insgesamt sollen 45 Parkplätze auf der gesam-
ten Strecke erhalten bleiben, wobei die Parkplätze vor der 
Kita lediglich für Kurzzeitparker reserviert sind. Letztlich 
stießen diese Ausführungen auf wenig Widerstand im Orts-
beirat, während ein zweiter Punkt heftig diskutiert wurde. 
Dabei ging es um die Finanzierung des Ausbaus durch die 

Ausbaubeiträge der betroffenen Gülser Bürgerinnen und 
Bürger. Obwohl ja mittlerweile die wiederkehrenden Aus-
baubeiträge beschlossen wurden, nach denen alle Gülser 
Wohneigentümer zur anteiligen Finanzierung der Kosten 
verpflichtet wären, wodurch sich aber die Beträge auf viele 
Schultern und einen längeren Zeitraum verteilen, vertrat die 
Verwaltung die Auffassung, dass ein großer Teil des Ausbau-
bereichs noch nicht als öffentliche Straße gewidmet sei. 
Somit sei eine Abrechnung nach dem neuen Recht nicht 
möglich, denn dieses gelte nur für öffentlich gewidmete 
Straßen. Da mit der Planung seit dem Jahr 2017 aber be-
reits Kosten entstanden seien, ändere auch eine Widmung 
zum jetzigen Zeitpunkt nichts mehr.
Das heißt: Nach Auffassung der Juristen der Verwaltung muss 
die Gulisastraße noch nach dem alten Verfahren finanziert 
werden, das heißt durch Einmalzahlung der Grundstücks-
eigentümer in der Gulisastraße. Eine ähnliche Problematik 
gebe es im Wallersheimerweg und in der Südallee und an 
anderen Stellen in der Stadt. Die anwesenden Mitglieder des 
Koblenzer Stadtrats verabredeten mit einer gemeinsamen 
Initiative im Rat eventuell noch eine Lösung der Dilemma-
situation zu erreichen, aber die Vertreter der Verwaltung 
ließen diesbezüglich aufgrund der Rechtslage nicht viel 
Hoffnung aufkommen.
Für alle Interessierten und Betroffenen sei darauf verwiesen, 
dass zeitnah eine Bürgerbeteiligung vorgesehen ist, wo im 
Rahmen einer Anwohnerversammlung die Verwaltung noch 
einmal allen Beteiligten und Betroffenen die Pläne vorstellen 
und auch über die gültige Rechtslage informieren wird. Der 
Termin liegt mittlerweile fest: Dienstag, 31.05.22, 19.30 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte!
Neben diesem Punkt gab es unter „Verschiedenes“ noch  
Nachfragen zum Zustand des Brunnens am Plan, zum Stand 
der Diskussion über die Defizite auf dem neuen Spielplatz im 
Neubaugebiet, zum Standort der beantragten Defibrillatoren 
und schließlich viel Lob und Zuspruch für die Verantwort-
lichen des so erfolgreich verlaufenen HeyerBergfestes.

Aus dem Ortsbeirat

Der Plan zeigt das letzte Stück des Ausbaus Richtung Karl-Mannheim-Straße mit Kissen (re.), Bäumen (vor und hin-
ter dem Auto im rechten oberen Bereich) und einer zusätzlichen Verengung der Fahrbahn (unten)
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Der Countdown läuft! Es sind nur noch wenige Wochen bis zur Veranstaltung der 
Gülser Seemöwen unter dem Motto „Sommer-Olau in lila-weiß“. Der Vorverkauf am 
5. Mai war bereits ein voller Erfolg und ein Großteil der Karten konnte schon verkauft 
werden. In diesem Jahr gibt es zum ersten Mal einen Online-Ticketshop unter www.
guelser-seemoewen.de. Außerdem gibt es Karten bei CARE Mode in Güls, Gulisa-
straße.  Eine Frage die sich viele schon im Vorfeld stellen: Gibt es einen Dresscode? 
Was zieht man an? Hier seid Ihr völlig frei! Ob karnevalistisch verkleidet, in Uniform, 
als Sommer-Hippie oder einfach bunt – alles ist möglich! Hauptsache Ihr fühlt Euch 
wohl und habt Spaß und genießt mit den Möhnen diesen Sommerabend. Es wird 
natürlich wieder einen Shuttle-Bus von Güls/Metternich zur Rhein-Mosel-Halle und 
zurück geben. Der Transfer ist bereits im Kartenpreis inkludiert.

ErgoPoint Koblenz
Jennifer Georg

Keltenring 2 · 56072 Koblenz
Telefon: 0261 2003745

E-Mail: info@ergopoint-koblenz.de

Liebe Gülser, liebe Patienten,

Kaum zu glauben, wie schnell die 
Zeit vergeht: Es scheint, als hätte 

ich die Praxis für Ergotherapie 
von Bettina Helbach-Weitz erst 
gestern übernommen – schon 

können wir auf unser 1-jähriges 
Bestehen zurückblicken! 

Dies ist für uns nicht nur ein 
Grund zu feiern, sondern auch 
ein Anlass, um uns bei unseren 

Patienten und Ärzten für den Zu-
spruch und die Treue zu bedanken. 

Wir freuen uns auch in Zukunft 
für Sie da zu sein und Sie 
bestmöglich zu betreuen. 

Jennifer Georg & Team

Spenden für Ukraine-Geflüchtete
Yoga-Einheiten und Kuchenverkauf beim TV Güls

Mit einer ansehnlichen Spendensumme 
von 1.580 Euro ging am Sonntag, 3. 
April,  die Spendenaktion in und ent-
lang der Vereinshalle des Turnverein 
1890 Güls e. V. zu Ende.
Eingenommen werden konnte das Geld 
durch kostenlose Yoga-Stunden, für die 
alle Teilnehmenden in Form einer Spende 
zahlen konnten, was sie wollten und einen 
umfangreichen Kuchenverkauf. An der 
spontan ins Leben gerufenen Aktion be-
teiligten sich Dutzende Menschen aus Güls 
und der Umgebung, um gegenüber Kriegs-
flüchtenden aus der Ukraine ihre Solidari-
tät zu demonstrieren. Der eingenommene 
Betrag wird den Geflüchteten über die 
Diakonie Katastrophenhilfe zu 100 Pro-
zent zu Gute kommen. 
„Ich wollte unbedingt etwas tun, um die 
Geflüchteten finanziell zu unterstützen“, 
erklärte Katrin Herz, Yoga-Lehrerin beim 
TV Güls und Initiatorin der Aktion. „Da 
sind mir die Yoga-Stunden in den Sinn 
gekommen. In dieser Situation irgendwie 
helfen zu können, nimmt einem auch ein 

Stück weit die Machtlosigkeit.“ Schnell be-
kam sie drei weitere Yoga-Lehrerinnen und 
-Lehrer zusammengetrommelt, mit denen 
sie mehrere Yoga-Einheiten zum Spenden-
sammeln zusammenstellte. Zudem unter-
stützten zahlreiche Menschen mit selbst 
gebackenen Kuchen und der Turnverein 
stellte seine Halle zur Verfügung.
„Der Verein hat eine soziale Verantwortung 
und engagiert sich auch neben dem 
Sport“, sagte Peter Rottleb, 1. stellver-
tretender Vorsitzender des TV Güls. „Wir 
wollten die Mittel, die wir haben, gerne 
nutzen, um zu helfen und gleichzeitig 
die Menschen zusammenzubringen.“ Da 
eingetragene Vereine selbst keine Spen-
den für andere Zwecke sammeln dürfen, 
wurde schnell eine andere Lösung ge-
funden. Yoga-Lehrerin Katrin Herz kann 
sich jedenfalls vorstellen, eine ähnliche 
Aktion in Zukunft noch einmal durchzu-
führen: „Es gab so viel positive Resonanz 
und Energie. Und es macht mich glück-
lich, dass wir diese enorme Summe spen-
den können.“

Bei schönem Sommerwetter 
nahmen über 50 Kinder zu-
sammen mit ihren Eltern mit viel 
Spaß an der Husarenrallye teil. 
An sieben Stationen konnten 
die Kinder viel erleben und ihr 
Wissen rund um den Karneval 
unter Beweis stellen. Die Fami-
lien mussten den blau-weißen 
Luftballons folgen, die die Gül-
ser Husaren als Wegweiser auf-
gehängt hatten. Unterwegs gab 
es dann noch zur Freude aller 
ein Eis und an der Endstation 
in der Jubiläumsausstellung im 
Heimatmuseum wartete eine 
Überraschungstüte auf die Kids.
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Neues vom Gülser Wochenmarkt im Mai
Nun gibt es ihn schon seit zwei Jah-
ren! Am 8. Mai 2020 war Premiere des 
Gülser Wochenmarktes. Seither ist eine 
Menge geschehen.
Zwei Coronajahre sind ins Land ge-
gangen, viele Initiativen und Geschäfte 
hatten sehr zu kämpfen in dieser Zeit. 
Unser Gülser Wochenmarkt hat sich 
dagegen etabliert, nicht zuletzt weil 
viele Gülser Bürgerinnen und Bürger 
den Einkauf an der frischen Luft gut 
fanden und so auch insgesamt das 
Einkaufserlebnis auf dem Markt schät-
zen lernten.
Neue Geschäftsideen haben für 
manchen Besucher die Attraktivität 
des Marktes erhöht, z. B. die lecke-
ren Gerichte aus der „Kreuterküche“, 
die mittlerweile wohl in so manchem 
Gülser Haushalt zum festen Bestand-
teil im wöchentlichen Speiseplan ge-
worden sind.
Neue Stände haben unser 
Angebot erweitert und 
bieten neue Produkte 
an, wie z. B. die Bio-
Ölmühle Bertgen und 
die Lebensmittel aus 
„Physalis“. Mancher war 
überrascht, welche Viel-
falt ein solcher Wochen-
markt bietet und wie viele 
lokale und regionale Produkte 
dort angeboten werden.
Besondere Ereignisse waren und sind 
immer die Aktionen von Gülser Ver-
einen – sei es ein Kuchenverkauf durch 

die Gülser Seemöwen, ein Grillstand 
oder die Verteilung des Dreikönigs-
segens durch die Kath. Jugend der 
Pfarrei.
Über diese Einbindung in das Gülser 
Dorfleben freuen wir uns besonders 
und wir wünschen uns, dass der Gülser 
Wochenmarkt in den nächsten Jahren 
weiterhin viele Besucherinnen und Be-
sucher anlockt und davon überzeugt, 
dass es Spaß macht, dort einzukaufen 
oder auch nur einfach andere Men-
schen zu treffen, mit denen man ein 
bisschen „schwätze“ kann.
Und jetzt, wo die Coronamaßnah-
men größtenteils aufgehoben sind, 
gilt es zwar immer noch vorsichtig 
zu sein, aber es ist jetzt auch wieder 
möglich, kleine Kostproben des brei-
ten Nahrungsangebots zu probieren 
und so zu testen, ob die Produkte dem 

eigenen Geschmack entsprechen. 
Also: kommen Sie, probieren 

Sie, lassen Sie sich über-
zeugen! Immer freitags 
von 15.00 Uhr bis 18.30 
Uhr auf dem Gülser 
Marktplatz . Wir freu-
en uns!

Kleiner Hinweis zum 
Schluss: Der Scheren-

schleifer wird ab dem 13. 
Mai wieder seine Dienste an-

bieten. „Die Kaffeewerker“ kommen 
erst wieder am 3. Juni und die „Senf-
manufaktur“ am 10. Juni!

Ihr und Euer Wochenmarktteam

Liebe Gülserinnen
und Gülser,

nach einer bewegenden Sitzungs-
woche in Berlin, in der mehrheit-
lich die Lieferung schwerer Waffen 
an die Ukraine beschlossen worden 
ist und vor einer politischen Reise 
nach Helsinki, wo unter anderem 
über einen möglichen NATO-Beitritt 
Finnlands diskutiert wurde, habe ich 

ein Wochenende lang jede Stunde in Güls genossen. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass das Heyer-
Bergfest so gut angenommen worden ist. Zwei Jahre 
mussten wir auf fast alle Feierlichkeiten verzichten, 
die Corona-Pandemie machte das persönliche Mit-
einander nahezu unmöglich. Die Heimatfreunde Güls 
haben mit dem HeyerBergfest eine Veranstaltung auf 
die Beine gestellt, die so etwas wie die vorsichtige 
Rückkehr zur früheren Normalität war. Zwei Tage 
lang kamen alle Generationen zusammen, haben ein 
buntes Programm genossen, gefeiert und gelacht. 
Ich möchte mich bei den Heimatfreunden für die 
tolle Organisation bedanken. Ich würde mich freuen, 
wenn das HeyerBergfest in den kommenden Jahren 
zusätzlich zum Blütenfest im Jahreskalender einen 
festen Platz haben könnte. Das Fest in diesem Jahr 
hat jedenfalls Lust auf Wiederholungen gemacht. 
In einigen Tagen gibt es in Güls erneut einen 
Grund zum Feiern: Die Husaren werden närrische 
4 x 11 Jahre jung. Der engagierte Verein wird am 

Samstag, 11. Juni, auf dem Festplatz in der Gulisastraße 
für beste Stimmung sorgen. Ich bin mir sicher, dass das Fest 
„unserer“ Husaren anlässlich des 44. Geburtstags wieder dazu 
beiträgt, dass wir die Alltagssorgen wenigstens für ein paar 
Stunden vergessen können.
Hoffen wir gemeinsam, dass wir künftig von Einschränkungen 
wegen der Corona-Pandemie verschont bleiben können. Noch 
wichtiger ist aber, dass der furchtbare Krieg in der Ukraine 
bald ein Ende findet.
Ich wünsche Ihnen allen noch schöne Maitage

Ihr Josef Oster

Für Güls und Bisholder aus Bundestag und Stadtrat

Großes Jubiläumsfest der Husaren
Abwechslungsreiches Programm auf dem Festplatz

Die Gülser Husaren werden in diesem 
Jahr 4 x 11 Jahre jung. Natürlich wol-
len sie diesen Geburtstag gebührend 
feiern und möchten es daher so richtig 
krachen lassen!
Am 11. Juni ist es soweit! Dann steigt 
ab 17 Uhr die große Geburtstagsparty 
im Herzen von Güls auf dem Festplatz 
in der Gulisastraße. Die Husaren haben 
für den Abend ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt und freu-
en sich auf viele alte und neue Freunde, 
Mitglieder und Partner, die den Verein 
in den vergangenen 44 Jahren begleitet 
haben.
Auf der Bühne stehen die Coverband 
„Zufallsexperiment“, die Karnevalsband 
„Jeck Eleven“ und DJ Jay Pee, alias Jens 

Vogt, der seit mehr als 20 Jahren für aus-
gelassene Stimmung und beste Ton- 
und Lichttechnik auf den Husaren-Ver-
anstaltungen sorgt.
„Jeck Eleven“ wird für einen Abend Köls-
sche Tön und den Karneval im Sommer 
auf den Gülser Festplatz bringen. „Zu-
fallsexperiment“ stehen für 100 % Live - 
Coverrock. Der fetzige Bläsersatz verleiht 
den Songs von „Zufallsexperiment“ noch 
den letzten Kick. Überzeugen Sie sich 
selbst beim Jubiläums-Sommerfest der 
Gülser Husaren von der abwechslungs-
reichen Show.
Neben stimmungsvoller Musik, toller 
Stimmung und guter Laune wird auch für 
genügend Getränke und leckeres Essen 
gesorgt sein. Der Eintritt ist frei!
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Gülser Seniorenunion stellt sich vor
Offenes Treffen im Weinhaus Kreuter

Jeden ersten Donnerstag im Monat um 
16 Uhr trifft sich eine jung gebliebene 
Gruppe der Gülser Seniorenunion im 
Weinhaus Kreuter. Nach langer Corona-
pause ging es im April wieder los. Bei 
Kaffee und Kuchen werden nette Ge-
spräche geführt und auch immer wie-
der interessante Vorträge zu aktuellen 
Themen gehalten.
Für dieses Jahr ist eine Fahrt nach Linz 
am Rhein, ein gemeinsamer Besuch im 
Heimatmuseum mit Führung, ein Besuch 
in Hatzenport zum Kabarett mit dem „Jun-
gen Gemüse“ sowie eine Krimilesung in 
Güls geplant.

August Hollmann berichtet auch regel-
mäßig über aktuelle Themen aus dem 
Ortsbeirat und andere Gülser Themen.
Neben dem Vorsitzenden Wolfgang Peetz 
sind Frau Schuck, Frau Adenau, Frau Ge-
henzig, Frau Peetz und Herr Ritter im 
Vorstand. Alle stehen für weitere Infor-
mationen gerne zur Verfügung. Auch Au-
gust Hollmann aus Bisholder steht gerne 
unter 0261/41077 für Anregungen und 
Infos bereit.
Die Gülser Seniorenunion würde sich 
über neue junge und jung gebliebene 
Besucher freuen. Einfach am ersten Don-
nerstag im Monat mal reinschauen.

Aus dem
Polizeibericht

Bedrohung löst größeren
Polizeieinsatz aus

Weil er den gemeinsamen Hund 
mit in seine Therapieeinrichtung 
nehmen wollte, hat ein 19-jähri-
ger einen größeren Polizeieinsatz 
ausgelöst.
Der Beschuldigte suchte am Mon-
tag, den 02.05.2022 gegen 12:30 
Uhr die Wohnanschrift seiner ehe-
maligen Lebensgefährtin in Ko-
blenz-Güls auf und wollte dort den 
Hund entgegennehmen. Als dies 
verweigert wurde, bedrohte der 
Beschuldigte die Geschädigte mit 
einer Schreckschusswaffe und ver-
suchte den Hund mit einem Mes-
ser zu verletzen. Zudem schlug er 
mit einem Fleischer-Hackbeil eine 
Glasscheibe im Eingangsbereich 
des Mehrfamilienhauses ein und 
entfernte sich im Anschluss ver-
letzt von der Örtlichkeit.
Die Fahndung verlief negativ. Ledig-
lich die Blutspur des Beschuldigten 
sorgte für die Auffindung weite-
rer Beweismittel. Zeugen, die den 
Beschuldigten wahrgenommen 
haben, werden gebeten, sich bei 
der Polizeiinspektion Koblenz 2 zu 
melden: 0261-103-2911.

Borkenkäfer vertrieben,
aber Baum entflammt

Am Donnerstag, den 05.05.2022 
gegen 9 Uhr wurde der Polizei Ko-
blenz aufsteigender Rauch im Gar-
ten eines Wohnhauses am Zehnt-
hof in Koblenz-Güls gemeldet. Die 
Einsatzkräfte konnten vor Ort einen 
brennenden Baum sichten.
Als Verursacher wurde ein Kind 
festgestellt. Dieses hatte einen 
Borkenkäfer mit einem Feuerzeug 
von dem Baum vertreiben wollen. 
Die Rettung des Baumes vor dem 
Schädling war dann leider nach 
hinten losgegangen.
Die Eigentümer des Wohnhauses 
konnten die Flammen mit eigenen 
Mitteln löschen. Es entstand kein 
weiterer Sachschaden.
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Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

18.05. DÉSIRÉE NICK

19.05. SPRINGMAUS

20.05. INTERSTELLAR
OVERDRIVE

21.05. RAPHAEL WRESSNIG
feat. Gisele Jackson

22.05. FISCHER-Z SOLO

23.05. BOBBY SPARKS II

24.05. ORKESTAMENDOZA

27.05. DRUCKLUFT

28.05. DJANGO REINHARDT

29.05. COMEDY CLUB

31.05. TUTTY TRAN

01.06. WILFRIED SCHMICKLER

02.06. SIMON OSLENDER
SUPER TRIO feat. Will Lee
& Wolfgang Haffner

24.05. BODO WARTKE

02.06. RHEINPULS
THE ROBBIE EXPERIENCE

03.06. BOSSE
Special Guest: Alli Neumann

04.06. RHEINKLANG
MAM - BAP TRIBUTE

05.06. SAGA

09.06. RHEINPULS
STINGCHRONICITY

10.-11.06. VÖLKERBALL

16.06. RHEINPULS
SIDEWALK DELUXE

18.06. DÖRTHE DUTT & BAND

22.06. HUBERT VON GOISERN

23.06. RHEINPULS
MAFFAY PUR

24.06. IN EXTREMO

25.06. JAZZFESTUNG

02.07. RHEINKLANG
RUDELSINGEN

07.07. RHEINPULS
SHAPE OF ED

09.07. RHEINKLANG
THE WILD
BOBBIN' BABOONS

14.07. RHEINPULS
SIMON & GARFUNKEL
REVIVAL BAND

16.07. RHEINKLANG
GARDEN OF DELIGHT

20.07. THE HOOTERS

21.07. RHEINPULS
INTERSTELLAR
OVERDRIVE

22.-24.07. HORIZONTE
Weltmusikfestival

27.07. DAS LUMPENPACK

28.07. RHEINPULS
IT'S ALL PINK

29.-31.07. GAUKLERFESTUNG

04.08. RHEINPULS
DIE TOTEN ÄRZTE

05.08. BUKAHARA

06.08. GIANT ROOKS

06.08. RHEINKLANG
BOUNCE

11.08. RHEINPULS
MERCY STREET

13.08. SAHNEMIXX

FESTUNG EHRENBREITSTEIN
                             

WeinProbierZeit 
Die beste ZEIT und der beste ORT unsere Weine zu 

probieren! 
 

        Genießen Sie eine WeinZeit oder ein Glas Wein mit Freunden 
• Donnerstag 17.00 Uhr – 21.00 Uhr FeierAbendWeinZeit 
• Freitag & Samstag 15.00 Uhr – 19.00 Uhr 

 

 
 

Geschenkideen rund um 
den Wein 

 
 

Weinladen geöffnet: 

Mo. – Fr.   10.00 Uhr – 12.30 Uhr 
                  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 Uhr – 13.00 Uhr 

 
 
 

Am Zehnthof 12 
56072 Koblenz-Güls 
Tel.: (02 61) 4 58 64 

www.weingut-spurzem.de 
 

 

Auszeit vom Alltag
WeinProbierZeit im Weingut Spurzem startet wieder

Ab dem 9. Juni 2022 lädt das Weingut 
Spurzem wieder ein zur WeinProbier-
Zeit. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom 
Alltag und genießen Sie eine WeinZeit 
oder ein Glas Wein im Weingut!
Zu Beginn der Pandemie im Jahr 2020 
stellte das Winzerpaar Jutta und Ger-
hard Spurzem ihre Straußwirtschaft 
um auf ein neues Konzept – die Wein-
ProbierZeit.
Die Gäste können hier aus sechs ver-
schiedenen WeinZeiten (Proben) aus-
wählen und ganz individuell im Wein-
gut verkosten. Jede WeinZeit besteht 
aus drei aufeinander abgestimmten 
Weinen. Präsentiert werden diese auf 
einem Tischset, hier erhalten die Gäste 
auch weitere Informationen zu den Wei-
nen. Natürlich kommen der Austausch 

und der kleine Plausch mit den Beiden 
auch nicht zu kurz.
Das neue Konzept erfreut sich großer 
Beliebtheit sowohl bei Stammgästen 
als auch Weininteressierten aus der 
Umgebung. Man trifft sich zu einer klei-
nen Probe oder auch einfach auf ein 
Glas Wein in gemütlicher Atmosphäre.
Aufgrund der großen Nachfrage und 
auch auf vielfachen Wunsch wurden 
in diesem Jahr die Öffnungszeiten der 
WeinProbierZeit verändert. Donners-
tags von 17.00 bis  21.00 Uhr gibt es 
die FeierAbendWeinZeit. 
Freitag und Samstag kann von 15.00 
bis 19.00 Uhr probiert werden.
Das Winzerpaar freut sich auf Ihren Be-
such und viele nette Begegnungen und 
Gespräche!

Der traditionelle Osterstand der Gülser SPD wurde nach zweijähriger Corona-
pause wieder durchgeführt. Am Samstag, 9. April, ließen es sich zahlreiche Gülser 
SPD-Aktive nicht nehmen, vor den Räumlichkeiten von Gulisa-Optik in der Gulisa-
straße an Fußgänger, Fahrrad- oder Autofahrer neben diversen Werbematerialien 
auch rote Ostereier und rote Rosen zu verteilen. Auch der Koblenzer SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Thorsten Rudolph nahm sich Zeit um die Veranstaltung vor Ort 
zu unterstützen. Mit vielen Gülser Mitbürgerinnen und Mitbürgern kamen die Ge-
nossinnen und Genossen so recht zwanglos ins Gespräch, neben allgemeinen Din-
gen wurde auch mit dem ein oder der anderen politisch Interessierten ein Plausch 
über die „kleine“ oder auch die „große“ Politik geführt.

Zuverlässig. Schnell. Individuell. 

August-Thyssen-Straße 27, 56070 Koblenz 
Geschäftsführer: Johanna Singer und Dr. iur. Andreas  Fromm 

 
www.fromm-taxconsult de 

0261/9818303 

Generationenwechsel bei den Grünen
Christopher Bündgen und Elias Demerath neue Sprecher

Bei ihrer Mitgliederversammlung im  
Bühnenhaus wählten die anwesenden 
Mitglieder der Gülser Grünen Christopher 
Bündgen und Elias Demerath zu neuen 
Sprechern und Repräsentanten der Gülser 
Ortsgruppe. Birgit Müller, Brigitte Ternes 
und Hans Ternes, die seit 2019 als Spre-
cherinnen und Sprecher der Gülser Grü-
nen tätig gewesen waren, hatten schon 
bei ihrer damaligen Wahl erklärt, diese 
Ämter so bald wie möglich in jüngere 
Hände legen zu wollen.
Das Führungstrio konnte nun durchaus 
auf eine erfolgreiche Zeit zurückblicken: 
nicht nur die Ergebnisse der Grünen bei 
Kommunal-, Landtags- und Bundestags-
wahl in dieser Zeit weisen deutlich stei-
gende Zahlen auf, sondern mit der in-
tensiven Unterstützung der Ortsgruppe 
konnte auch mit Hans-Peter Ackermann 
ein unabhängiger Kandidat als Ortsvor-
steher gewählt werden, der doch aus 
den Reihen der Grünen stammt und für 
die Partei ja auch im Koblenzer Stadtrat 
die Belange der Gülser Bürgerinnen und 
Bürger vertritt.

Auch konnte man auf einen erfreu-
lichen Mitgliederzuwachs verweisen, 
die Güls zum zweitstärksten Koblen-
zer Stadtteil nach der südlichen Vor-
stadt macht.
Der neu gewählte Sprecher der Gülser 
Grünen, Christopher Bündgen, und sein 
Stellvertreter, Elias Demerath, dankten 
dem ehemaligen Sprecher/-innen-Trio 
für seine Arbeit und wiesen darauf hin, 
dass Brigitte und Hans Ternes durch ihre 
Arbeit im Ortsbeirat und Birgit Müller 
durch die Organisation der „Grünen 
Müllspaziergänge“ ja auch weiterhin 
für die Gülser Bürgerinnen und Bürger 
im Sinne grüner Ziele und Politik tätig 
sein werden. Um die Arbeit der Gül-
ser Grünen auch weiterhin zu stärken 
und transparent zu machen, wurden 
ab sofort wieder offene Mitgliederver-
sammlungen verabredet, die jeweils am 
ersten Donnerstag im Monat um 19.30 
Uhr in der Regel im Gasthaus „Zum Reb-
stock“ stattfinden sollen und zu denen 
alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen sind.

Grüne Mitgliederversammlung: Die „alten“ (Brigitte und Hans Ternes in der unte-
ren Reihe, Birgit Müller hinter Brigitte) und neuen/jungen (Christopher Bündgen, 
obere Reihe, 3.v.r. und Elias Demerath, obere Reihe rechts) Sprecherinnen und Spre-
cher der Gülser Grünen.

Festprogramm
9.00 Uhr
•  Eintreff en der Teilnehmenden
•  Möglichkeit zum Frühstücken an der Schützenhalle

10.00 Uhr
•  Jugendgottesdienst in der St. Servatius Kirche
• Anschließend großer Festumzug zum Festgelände

ab 12.00 Uhr
•  Begrüßung
•  Beginn des vielfältigen Rahmenprogramms für 

Klein und Groß
•  Auftritt von Bastian Stein – Teilnehmer von „The 

Voice of Germany“
Für das leibliche Wohl ist durch Mittagessen, Imbiss, sowie Ka� ee 
und Kuchen bestens gesorgt

12.15 Uhr
•  Beginn der Schießwettbewerbe

17.30 Uhr
•  Siegerehrung mit Bekanntgabe der neuen 

Diözesanmajestäten

Ausrichter: St. Hubertus Schützengesellschaft Güls 1846 e. V.
Veranstalter: Bund der St. Sebastianus Schützenjugend Diözese Trier
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

– zweifellos gut!– zweifellos gut!

Schützen-
jugend
Schützen-
jugend

am 29. Mai 2022 in  
Güls

unter dem Motto 
50. DJT
Besonders-
 dynamisch-
  Sportlich- 
  Jung

am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  am 29. Mai 2022 in  
GülsGülsGülsGüls

50.
Diözesan

Jungschützen
Tag

Schützenhalle, Unter der Fürstenwiese 27

www.bdsj-trier.de

Sponsoren

Herzliche Einladung an die Bevölkerung
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Weißer Sonntag damals
Über 60 Jahre sind vergangen,
seit ich die 1. Hl. Kommunion empfangen.

Frühzeitig im Religionsunterricht,
nahm der Pastor uns in die Pflicht,
sich in der Christenlehre auszukennen,
Sünde, Beichte, 10 Gebote zu nennen,
um am weißen Sonntag dann topfit,
zum Abendmahl mit sicherem Schritt.

Zur Kleiderordnung leicht gezwungen,
dunkler Anzug mit Fliege für die Jungen,
die Mädels, was noch heute vertraut,
in weißem Gewandt so wie eine Braut.

Besonders wichtig war zweifelsfrei,
dass das Kommunionkind frei von Sünde sei,
damit wir diese Unbeflecktheit erreichten,
mussten wir im Beichtstuhl beichten.

Doch eigentlich hatten wir nichts verbrochen,
also wurde untereinander abgesprochen,
das zu beichten was wir ausgeheckt,
mit zwei Vaterunser kam man gut weg.

„Weißer Sonntag“ endlich der Tag X,
morgens frühstücken durften wir nix,
die kirchliche Regel der Nüchternheit,
führte bei einigen Kindern zur Übelkeit.

Dann ging‘s zum Abendmahl Empfang,
hintereinander durch den Mittelgang,
ausgerichtet an der Kommunionbank korrekt,
wurde die Zunge leicht rausgestreckt,
vom Pastor der an uns vorbei gegangen,
hat jeder den Leib Christi empfangen,
doch kaum war die Hostie aufgelegt,
hatte die sich am Gaumen festgeklebt,
und niemand hätte sich je getraut,
und auf der Hostie rum gekaut.

Zu Hause wurde gefeiert gemütlich,
das Ausräumen der Stube war dazu üblich,
eine Bekannte fungierte als Küchenmamsell,
und zauberte ein Festessen sensationell.

Die Rangliste der Geschenke für diesen Tag,
am liebsten einen höheren Geldbetrag,
um den Mengensieger wurde gerungen,
zwischen Pralinen und edlen Katzenzungen,
mehrere Füllfederhalter und viele Bücher,
und als Dreiersets feine Taschentücher.

Nachmittags war noch mal ein Kirchengang,
der war aber Gott sei Dank nicht so lang,
während der Messe erleichterndes Raunen,
endlich löste sich die Hostie vom Gaumen.

Montags kamen dann die Nachbarn vorbei,
denn für diesen Tag war die Schule noch frei.
Meine 1. Hl. Kommunion war ein schönes Fest,
an das sich gerne zurückdenken lässt.

Volker Kasulke

Die Mitglieder des CDU Stammtischs „Historisches Güls“ haben für 
diese Ausgabe des Gölser Blättchens u. a. die Bedeutung der Straße „An 
der Tränke“ in Bisholder erklärt. Foto oben: Das Gasthaus zur Tränke in 
Bisholder in den 90er Jahren. Foto rechts: Anstelle des Gasthauses steht 
heute ein Mehrfamilienhaus, davor wurde, in Anlehnung an alte Zeiten, 
eine Tränke aufgestellt. 

Der CDU-Stammtisch „Historisches Güls“ geht den Namen unserer Straßen 
auf den Grund und stellt die Herkunft den Lesern des Gölser Blättches in 
einer Serie vor.

Am Turnerheim
Die Herkunft dieses Straßennamens ist wenig überraschend. Das Turnerheim als Sportstätte 
wurde 1920 am Rande des wachsenden Dorfes errichtet. Dies war der Vorgängerbau der heu-
tigen Sportstätte. Die am Turnerheim vorbeiführende Straße wurde zunächst „Jahnstraße“ ge-
nannt. Dieser Name geht auf Friedrich Ludwig Jahn zurück, der im frühen 19. Jahrhundert stark 
an der Entwicklung und Etablierung des Turnsports in den deutschen Landen beteiligt war und 
daher auch als „Turnvater Jahn“ bekannt war. Viele Turn- und Sporteinrichtungen wurden spä-
ter nach ihm benannt, so auch die besagte Straße in Güls. Das alte Turnerheim wurde im späten 
20. Jahrhundert schließlich abgerissen und durch die heutige Turnhalle ersetzt. Als Güls 1970 in 
die Stadt Koblenz eingemeindet wurde, musste die „Jahnstraße“ umbenannt werden, da es in 
Koblenz bereits eine gleichnamige Straße auf dem Oberwerth gab. Daher beschloss man, die 
Gülser Jahnstraße in „Am Turnerheim“ umzubenennen. Der Name kann damit sowohl auf die 
heutige als auch auf die ursprüngliche Sportstätte bezogen werden.

Am Zehnthof
Diese Straße hieß vor 1970 „Zehnthofstraße“ und wurde im Zuge der Eingemeindung in die 
Stadt Koblenz umbenannt in „Am Zehnthof“, da sich bereits in Moselweiß eine gleichnamige 

Straße befand. Der Straßenname erinnert an den Gülser Zehnthof, der sich im Mittelalter und 
der Frühen Neuzeit auf der Ostseite der Straße befand. Zu dieser Zeit mussten Bauern dort einen 
Teil ihrer Ernte abgeben, was als „Zehnt“ bezeichnet wurde. Der Hof befand sich seit dem hohen 
Mittelalter im Besitz des Sankt Servatiusstifts Maastricht, ging in der Frühen Neuzeit aber zeit-
weise in den Besitz der Jesuiten über. Als Güls um das Jahr 1800 herum zu Frankreich gehörte, 
wurde der Zehnt unter französischer Herrschaft abgeschafft. Dadurch verlor der Gülser Zehnt-
hof seine Funktion und ging bald darauf in Privatbesitz über, bis er schließlich größtenteils ab-
gerissen und überbaut wurde. Allerdings ist der Straßenname deutlich jünger als der Zehnthof 
selbst, denn im Mittelalter und der Frühen Neuzeit wurde die Straße als „Hundisgasse“ oder 
„Hunsgasse“ bezeichnet. Es ist anzunehmen, dass dieser Name aber nichts mit Hunden zu tun 
hatte, denn Hunde gab es logischerweise auch in anderen Straßen. Es könnte stattdessen auf 
eine Amtsbezeichnung oder auf einen Familiennamen zurückgehen. Allerdings ist dies nur Spe-
kulation, der genaue Ursprung des mittelalterlichen Namens liegt im Dunkeln.

An der Tränke
Diese Straße erinnert an eine alte Pferdetränke in Bisholder. In vorindustrieller Zeit wurden Pferde 
nicht nur in der Landwirtschaft genutzt, sondern vor allem auch als Reittiere oder Transporttiere 
für Reisende und Händler. An Tränken konnten sich Reiter und Ross auf ihrem Weg kurz erholen. 
Als Pferde schließlich jedoch durch Züge und Autos ersetzt wurden, schwand natürlich auch der 
Bedarf an solchen Rastorten, sodass auch die Tränke in Bisholder weniger oft aufgesucht wurde 
und letztendlich verschwand. Mitte des 20. Jahrhundert entstand dann das Gasthaus „Zur Trän-
ke“, das den meisten Gülsern und Bisholderern noch gut in Erinnerung ist. Doch auch das Gast-
haus existiert heute nicht mehr, da es vor einigen Jahren seine Tore schloss und bald darauf ab-
gerissen wurde. An seiner Stelle steht heute ein großes Wohngebäude.

Gülser Straßennamen

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Zur Eröffnung ihrer Jubiläums-Ausstellung „Spaß an der Freud – 4 x 11 Jahre Gülser Husaren“ hatte der Gülser Karnevalsverein eingeladen. Prä-
sident Frank Kreuter begrüßte die anwesenden Gäste aus Politik und Gülser Vereinen. Er bedankte sich besonders bei Martha und Klaus Faßbender, 
die federführend mit weiteren Vereinsmitgliedern die Ausstellung geplant und durchgeführt haben. Auch Oberbürgermeister David Langner und 
Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann ließen es sich nicht nehmen, Grußworte an die Besucher zu richten und den Husaren zum närrischen Jubiläum 
zu gratulieren. Im Museum sind noch bis zum 22. Mai Uniformen, Orden, Fotos und Zeitungsartikel aus den vergangenen 44 Jahren zu bestaunen. Wer 
noch nicht da war, sollte sich die Chance nicht entgehen lassen, die sehenswerte Ausstellung noch zu besichtigen.                        Fotos: Klaus Faßbender 

Aus dem Polizeibericht:
Festnahme nach Auseinandersetzung auf Lidl-Parkplatz 
Am Dienstag, den 3. Mai konnte in Güls gegen 23:30 Uhr ein 
bislang nicht identifizierter Beschuldigter aufgrund eines Ver-
gleichsfotos von einem Polizeibeamten wiedererkannt werden. 
Der Beschuldigte entzog sich der angedachten Kontrolle zu-
nächst und flüchtete mit dem Fahrrad über die Eisenbahnbrücke 
nach Moselweiß. Hier konnte er durch die Einsatzkräfte gestellt 
und unter Widerstandshandlungen zu Boden gebracht werden.
Der Beschuldigte hatte am Freitag zuvor eine 33-Jährige 
auf dem Parkplatz der Lidl-Filiale Koblenz-Nord beleidigt 
und damit gedroht, die Reifen ihres Pkw mit einem Messer 
aufzuschlitzen. Als der Ehemann der Geschädigten den Be-
schuldigten kurze Zeit später angesprochen hatte, wurde 
dieser körperlich angegangen. Dann flüchtete er unerkannt 
mit dem Fahrrad. Ein Beamter wurde bei dem Widerstand 
leicht verletzt. Im Rahmen der Durchsuchung des 35-jähri-
gen Beschuldigten konnten ein Messer sowie Betäubungs-
mittel aufgefunden werden. Entsprechende Strafanzeigen 
wurden erfasst.
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Ungeahnte Fähigkeiten entdeckt
Zirkus-Projektwoche in der Grundschule Güls

Der Kinder-Mitmachzirkus ZappZarap war 
zu Gast an der Grundschule in Güls und 
begeisterte die gesamte Schulgemein-
schaft schon vom ersten Tag an. Während 
einer ganzen Schulwoche ermöglichte das 
Team der Grundschule im Zusammen-
spiel mit ausgebildeten Zirkuspädagogen 
jedem Kind der Grundschule seine Stär-
ken und Talente zu entdecken und neues 
Selbstvertrauen zu schöpfen.
Mit Freude, Eigeninitiative und Kreativi-
tät wuchsen in kürzester Zeit alle Mit-
wirkenden zu einer großen Zirkusfamilie 
zusammen. In mehreren Abschluss-
aufführungen durften die Akteure am 
Wochenende (29. und 30. April) ihr Können 
unter tobendem Applaus präsentieren.
Ob beim Jonglieren, Balancieren, am Tra-
pez, als Clown oder vielem mehr – jedes 
Kind konnte sich selbst neu kennen ler-
nen und entdeckte noch vielleicht un-
geahnte Fähigkeiten und Talente. Das 
Schulleitungsteam der Grundschule mit 
der Konrektorin Claudia Denker und dem 
Schulleiter Peter Degen blicken voller 
Stolz auf die gelungene Projektwoche zu-

rück und heben besonders die Stärkung 
der Schulgemeinschaft hervor: „Neben 
der tatkräftigen Unterstützung durch die 
Elternschaft beim Auf- und Abbau sowie 
Catering halfen auch ausnahmslos alle 
anderen Kräfte der Schule bei der Um-
setzung dieser erlebnisreichen Woche in 
vielfältiger und beispielloser Weise mit.“  
Während der Projektwoche wurde das 
Zelt an zwei Abenden auch von Musik-
freunden besucht. Zum einen präsentier-
te der Männergesangsverein „Moselgruß“ 
ein Konzert für die Schulgemeinschaft 
und die direkte Nachbarschaft. An einem 
weiteren Abend musizierten die beiden 
Bands „Zores & Bagaasch“ und „I spill mo“ 
aus Güls und zeigten ein facettenreiches 
Programm internationaler Folklore im 
modernen Gewand. 

„Salto mortale“ nannten die Gruppen Zores&Bagaasch und I spill mo ihr ge-
meinsames Programm im Zirkuszelt auf dem Schulhof der Gülser Grundschule. Aber 
der Auftritt war keineswegs mörderisch, ganz im Gegenteil. Ein gut gefülltes Zelt 
erwartete die Musiker und die legten mit Vollgas los. Ein gemeinsamer Klassiker 
(Caravan) führte ins Konzert ein. Z&B präsentierte dann einige flotte Zirkusstücke. 
I spill mo konterte mit rhythmischen, mehrstimmigen, südamerikanischen Songs. 
Ein gemeinsamer Tango nahm aus dem Wettstreit ein wenig die Luft raus. Danach 
legte I spill mo unter engagierter Beteiligung des Publikums wiederum mit süd-
amerikanischen Rhythmen vor. Z&B antwortete mit ihren „klassischen“ Hits. Unter 
tosendem Beifall beendete ein ruhiges, gemeinsames  „Miserlou“ die Musikschlacht 
in der stimmungsvollen Arena des Zirkuszeltes. Endergebnis: unentschieden. Das 
zufriedene Publikum verließ als klarer Gewinner nach nur einer Zugabe ruhig das 
Zelt, nicht ohne in die hingehaltenen Körbchen finanzielle Unterstützung flattern 
zu lassen. 500 Euro konnten die Bands an Schulleiter Degen für den Förderverein 
der Grundschule am nächsten Tag übergeben. Zufriedene Gesichter auf allen Seiten.

Auch die Sänger des MGV Moselgruß brachten ihr Können gerne mal in einem 
Zirkuszelt zu Gehör. Der Chor feiert in diesem Jahr sein 130-jähriges Bestehen.

Rappelkiste feiert
25. Geburtstag

Die Kita Gülser Rappelkiste feiert ihren 
25. Geburtstag! Das soll gemeinsam ge-
feiert werden.
Am Samstag, 16.07.22 von 14.30 bis 
19.00 Uhr sind alle Gülser Familien herz-
lich in die Kita (Gulisastr. 55) und auf 
das Außengelände eingeladen. Es gibt 
ein buntes Spielprogramm und Kinder-
schminken. Zwischen 16.00 und 18.00 Uhr 
werden die Klinik Clowns zu Gast sein.
Das Kita-Team samt Elternausschuss und 
Förderverein und natürlich alle Kinder 
freuen sich auf viele Besucher.

HC Koblenz sichert 
sich Meistertitel

Gleich im ersten Jahr der Handball-Spiel-
gemeinschaft zwischen dem TV Güls und 
dem TV Moselweiß konnte sich die erste 
Herrenmannschaft in der Rheinlandliga 
den Titel erspielen.
Zu Beginn der Saison war dabei noch nicht 
ganz klar, wo der HC Koblenz sich in der 
Liga einordnen würde. Nach einer deut-
lichen Auftaktniederlage in Bendorf im 
vergangenen September folgte dann eine 
irrwitzige Serie von elf Siegen am Stück, 
die erst Ende März beim TV Bitburg riss. Zu 
diesem Zeitpunkt hatte sich der HC Kob-
lenz jedoch bereits deutlich die Tabellen-
führung erspielt und ließ sich auch nicht 
mehr aus dem Konzept bringen. Es folg-
ten vier weitere Siege, unter anderem im 
Rückspiel gegen die ambitionierte HSG 
Hunsrück, sodass nun einen Spieltag vor 
dem Saisonende die Meisterschaft fest-
steht! Ein großes Lob und Glückwunsch 
sprechen die Verantwortlichen des HC an 
die beiden Trainer Christian Hilger und 
Julian Vogt aus, die den großen Kader 
schnell zu einer funktionierenden Ein-
heit formten.
Im letzten Saisonspiel trifft der HC Koblenz 
am 21.05.2022 um 19 Uhr in der Beatus-
halle Moselweiß auf die HSG Römerwall, 
ehe es in der Aufstiegsrunde zur Oberliga 
gegen die Vertreter aus dem Saarland 
(26.05.), Rheinhessen (28.05.) und der Pfalz 
(04.06.) um zwei Aufstiegsplätze geht.

Großes BSC-Familienfest auf dem Sportplatz
TuS Koblenz zu Gast – Dorfturnier findet statt – Heimspiel mit Zuschauerjahresrekord?

Vom 2. bis 5. Juni findet auf dem Gülser 
Sportplatz das 2. BSC-Familienfest statt. 
Der Verein plant ein Fest für alle Gülser 
und Freunde des BSC‘s.
Am Donnerstag, den 2.6., beginnt das Fest 
um 17 Uhr mit einem Eröffnungsspiel der 
D-Junioren gegen Nassau.
Um 19.00 Uhr gibt es ein erstes Highlight 
– dann heißt es Oberliga gegen Kreis-
liga C. Die TuS Koblenz ist zu Gast und 
wird der 1. Herrenmannschaft des BSC 
wohl alles abverlangen. Der Eintritt ist 
wie an allen Tagen frei.
Am Freitag geht es dann mit einem Bam-
bini-Turnier ab 17 Uhr weiter. Auch die 2. 
Mannschaft wird sich mit drei weiteren 
Vereinen in einem Blitzturnier messen.
Samstag um 10 Uhr findet ein E-Junio-
ren-Turnier mit 16 Teams statt.
Um 15 Uhr startet dann das Dorfturnier 
auf dem Cage-Soccer-Platz. Gespielt wird 
4 gegen 4 und es muss jeweils mindestens 
eine Frau je Team auf dem Platz stehen. 
Der BSC freut sich über weitere Teams, 
die Teilnehmen möchten. Aktive Spieler 
dürfen nicht teilnehmen. Anmeldungen 
nimmt André Karn gerne unter 0176-
32262494 entgegen. Es wird in diesem 
Jahr auch am CageSoccer-Platz einen 
Getränkestand geben.
Im Anschluss messen sich die Alten Her-
ren bei einem Blitzturnier. Hier werden 
vier Teams erwartet, die sich ab 17 Uhr 
duellieren. Am Abend ab 19 Uhr gibt es 
Live-Musik.
Sonntags ab 10 Uhr erwartet die Zu-
schauer ein Turnier mit 16 Teams der 
F-Junioren, darunter namhafte Mann-

schaften wie Fortuna Köln, TuS Koblenz, 
EGC Wirges und der Ahrweiler BC.
Ab 12 Uhr gibt es einen Frühschoppen 
am Bierbrunnen und im Lauf des Tages 
folgen noch Freundschaftsspiele der C- 
und B-Junioren.
Im Anschluss wird das Fest gemütlich 
ausklingen, vielleicht gibt es auch am 
Nachmittag noch einen Grund zu fei-
ern, schließlich spielt die 1. Mannschaft 
an diesem Tag in Pfaffendorf und hat die 
Möglichkeit aufzusteigen. 
An allen Tagen gibt es reichlich Programm 
für Groß und Klein, eine Hüpfburg bringt 
Spaß für die Kleinsten. Für leckere Speisen 
sorgen die Familien Dauns/Richter mit 
dem legendären Holzimbiss des Gülser 
Blütenfestes. Ausreichend Sitzmöglich-
keiten stehen in einem Zelt bereit.

+++ Weitere News +++

Die B-Junioren des BSC Güls stehen im 
Halbfinale des Kreispokals. Nach einem 
nie gefährdeten 3:0 gegen die JSG Rhein-
höhen Vallendar spielt man nun gegen 
die JSK Kannenbäcker Höhr-Grenzhau-
sen II. Im Liga-Wettbewerb steht man 
auf einem hervorragenden 5. Platz der 
Leistungsklasse. Leider ist Trainer Nuno 
Vilela aus persönlichen Gründen zurück-
getreten, aktuell wird das Team von Co-
Trainer Tim Wecker betreut. An seiner 
Seite ist bereits der künftige B-Junioren 
Trainer Sascha Steffes und Jugendleiter 
Domink Loehr.
Die E-Junioren sind weiterhin un-
geschlagen und damit auch ohne Punkt-

verlust und stehen mit bereits 6 Punkten 
Vorsprung auf dem 1. Tabellenplatz.
Die erste Niederlage musste die C-Ju-
gend hinnehmen, sie bleiben trotzdem 
auf einem hervorragenden 2. Platz.
Die 2. Mannschaft hat den dritten Saison-
sieg eingefahren und steht auf Rang sie-
ben. 
Die 1. Mannschaft spielte zuletzt drei mal 
Unentschieden, ist damit weiterhin ohne 
Niederlage im Jahr 2022. Um einen der 
drei Aufstiegsplätze zu erreichen müssen 
die Jungs jetzt Gas geben. Der BSC Güls 
freut sich über viele Zuschauer bei den 
letzten fünf Spielen. Besonders beim letz-
ten Heimspiel der Saison am 29.05. um 
15 Uhr soll versucht werden, einen Zu-
schauerjahresrekord in der Kreisklasse 
Koblenz zu erzielen. Dafür werden 351 
Zuschauer benötigt. Also nichts wie hin 
auf den Sportplatz und das Team unter-
stützen! Vielleicht geht es ja sogar um 
den Aufstieg.

Die restlichen Spiele der 1. Mannschaft:

15.05.2022 um 15 Uhr:
BSC – SG 2000 Mülheim-Kärlich III

22.05.2022 um 11 Uhr:
SG Spay II – BSC

25.05.2022 um 20 Uhr:
BSC – SV Untermosel III

29.05.2022 um 15 Uhr:
BSC – VfL Kesselheim II

05.06.2022 um 14:30 Uhr
SV Pfaffendorf – BSC
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13.05.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.05.  Sonntag

12.00 Uhr Konzert der Bläserklasse und des 
 Jugendorchesters - Musikverein  
 Geflügelhof Hollmann

14-17 Uhr Ausstellung: Spaß an der Freud!  
 Heimatmuseum Güls

15.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls - SG 2000 Mülh.-Kärlich III  
 Rasenplatz Güls

16.05.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

18.05.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.05.  Donnerstag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

20.05.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

22.05.  Sonntag

14-17 Uhr Letzte Chance!  
 Ausstellung: Spaß an der Freud!  
 Heimatmuseum Güls

23.05.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

25.05.  Mittwoch

14.30 Uhr Seniorennachmittag  
 Pfarrbegegnungsstätte

27.05.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

28.05.  Samstag

11.00 Uhr (Müll-)spaziergang GRÜNE Güls  
 Treffpunkt: Feuerwehrhaus

29.05.  Sonntag

ab 9 Uhr 50. Diözesan-Jungschützen-Tag  
 Schützenhalle Güls

15.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls - SV Untermosel Kobern III  
 Rasenplatz Güls

30.05.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

31.05.  Dienstag

19.30 Uhr Bürgerbeteiligung Ausbau Gulisastr.  
 Pfarrbegegnungsstätte

01.06.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte (unten) 

02.06.  Donnerstag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

03.06.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

05.06.  Sonntag

10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius

08.06.  Mittwoch

14.30 Uhr Seniorennachmittag  
 Pfarrbegegnungsstätte

09.06.  Donnerstag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr SPD Güls: Energiedialog  
 Weingut Lunnebach

10.06.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

11.06.  Samstag

17-22 Uhr Jubiläumsfest der Gülser Husaren  
 Festplatz Gulisastraße

13.06.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

15.06.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte (unten) 

17.06.  Freitag

15-18.30 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

20.06.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

T E R M I N E

Güls 1 (Nord, einschl. Am Mühlbach)
Altpapier 02.06. / 23.06.
Gelber Sack 24.05. / 14.06.
Grünschnitt 20.05. / 24.06.

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Altpapier 02.06. / 23.06.
Gelber Sack 24.05. / 14.06.
Grünschnitt 19.05. / 23.06.

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr
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Seit Anfang des Jahres bereichert Achim Bertgen 
mit seinen Produkten unseren Markt. Wie so man-
cher Marktbeschicker ist auch er erst auf seltsamen 
Umwegen zu seiner Berufung gekommen. Der „Mü-
dener Jung“ war aus seiner Familiengeschichte her-
aus doppelt „vorbelastet“. Ein Großvater stammte aus 
einer Gärtnerei und Imkerei, der andere Zweig der 
Familie betrieb Weinbau und eine Schmiede. Offen-
bar interessierte sich Achim zunächst für die Tech-
nik: Er lernte Schlosser und bildete sich weiter zum 
Maschinenbauingenieur. Anschließend arbeitete er 
10 Jahre im Bereich der Unternehmensberatung und 
war weitere 20 Jahre im weltweiten Projekt-Manage-
ment einer bedeutenden Autozulieferfirma tätig. Zwei 
Drittel des Jahres verbrachte Direktor Bertgen wäh-
rend dieser Zeit und in dieser Funktion in den USA 
oder in China. Und dann war es irgendwann genug! 
Achim Bertgen, der sich schon immer auch für gute 
Ernährung und nachhaltige Nahrungsproduktion 
interessiert hatte, kombinierte dieses Interesse mit 
seiner Liebe zur Technik und baute im Koblenzer 
Stadtteil Pfaffendorf einen völlig neuen Betrieb auf: 
seine Bio-Ölmühle Bertgen!
Er nahm sich eine Auszeit von einem Jahr, lernte bei 
anderen Ölmüllern viel dazu, tingelte durch halb 
Europa (v. a. lernte er in Österreich, der Schweiz und 
in vielen Regionen Deutschlands) und begann dann 
seine Produktion mit den Saaten von Biobauern aus 
Bayern und Thüringen, deren Produkte er als die bes-
ten schätzen gelernt hatte. Mittlerweile bezieht er vor 
allem Saaten aus der Region (v. a. dem Westerwald 
und der Laacher-See-Region, wo er Biobauern ge-
funden hat, die seinen Ansprüchen genügen). Ledig-
lich den Kreuzkümmel, der besondere Wachstums-
bedingungen benötigt, bezieht er aus Ägypten.
Alle Produkte aus der Ölmühle sind europaweit bio-
zertifiziert, so dass man sicher sein kann, keine Rück-

stände aus Pestiziden oder Herbiziden auf den Tel-
ler zu bekommen. Die hochwertigen, aromatischen 
Bio-Speiseöle werden schonend und handwerklich 
auf modernen Schneckenpressen (vergleichbar mit 
einem Fleischwolf ) gepresst. Durch die Kaltpressung 
bleiben die wertvollen Inhaltsstoffe und der typische 
Geschmack der Ölsaaten erhalten: Natur pur! 

Und damit die Kundinnen und Kunden die unter-
schiedlichen Geschmacksnoten auch schon auf 
dem Gülser Wochenmarkt erleben können, nimmt 
sich Achim Bertgen die Zeit, jedem ein wenig von 
dem flüssigen Gold auf einen Probierlöffel zum Ge-
nuss anzubieten. Da erfährt man so manches, das 

man nicht für möglich gehalten hätte: Hanföl mit 
seinem Anteil von 93 Prozent ungesättigten Fett-
säuren wird aus kleinen Hanfnüsschen gepresst und 
schmeckt eher süßlich-nussig, Schwarzkümmelöl ist 
ein würziges, kräftiges Öl, das sich auch als Würze zu 
Soßen, Suppen und Gemüse eignet, Leindotteröl hat 
nichts zu tun mit Leinsamen, sondern wird aus einer 
alten keltischen Pflanze (Carmelina) gewonnen und 
schmeckt mild-buttrig mit einem leichten Erbsen- 
und Spargelgeschmack und passt daher bestens 
zu Spargel und das Mariendistelöl war schon durch 
Hildegard von Bingen bekannt gemacht worden als 
Leber schützend und entgiftend – somit geradezu 
ein Muss für alle Gülserinnen und Gülser nach dem 
übermäßigen Genuss von Moselwein in der Folge 
des Blütenfestes;)! Natürlich gibt es noch weitere Öle 
am Stand, z. B. Bio-Rapsöl und Bio-Sonnenblumenöl, 
aber auch Lein- und Goldleinöl, sogar Bio-Walnuss-
öl aus Gülser Nüssen könnte man auf Nachfrage be-
kommen, aber das hat Achim nicht auf dem Wagen, 
weil er weiß, dass „Kreuters Gülser Produkte“ eben-
falls das gute Gülser Nussöl anbietet. Da kann man 
nur sagen: Nicht nur bio, sondern auch noch fair ist 
unser neuer Stand von der Ölmühle Achim Bertgen 
aus Pfaffendorf! Ein weiteres Plus ist sicher, dass alle 
Öle auch in der 100ml-Probierflasche verkauft wer-
den: Da kann man in aller Ruhe zu Hause probieren 
und hat nicht gleich eine große Menge gekauft, 
wenn ein bestimmtes Öl doch einmal nicht zu 100 
Prozent den individuellen Geschmack trifft. Ganz 
nebenbei ist das auch die richtige Größe für den 
kleinen Haushalt, denn so kann man zum kleineren 
Preis auch gleichzeitig mehrere Öle vorrätig haben. 
Neugierig geworden? Kommen Sie vorbei; alle 14 
Tage ist Achim Bertgen auf dem Gülser Wochen-
markt (demnächst also am 20. Mai und am 3. Juni ) 
und freut sich auf die interessierten Gülser Kundin-
nen und Kunden.

Hans Ternes

    Interessantes vom Gülser Wochenmarkt

Bio-Ölmühle Bertgen

Auf eigene Initiative und auf eigene Kosten hat unser Gülser Mitbürger Michael 
Krajewski in den letzten Wochen dieses Grundstück am Layerbach in der Nähe der 
Tennisplatzanlage von Unrat und Gestrüpp befreit und mit fachmännischer Hilfe 
eine bienenfreundliche Blühwiese angelegt. Wie der Naturfreund bei der Mitglieder-
versammlung der Gülser Grünen mitteilte, sollen in Zusammenarbeit mit interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern ein größeres Insektenhotel entstehen und an den 
Rändern des Grundstücks blühende Würzsträucher wie Lavendel und Rosmarin an-
gepflanzt werden, die den Wildbienen auch über einen längeren Zeitraum Nahrung 
bieten. Auch Behausungen für Fledermäuse, Igel und Nistkästen für Vögel sollen auf 
dem Grundstück Platz finden. Eine ausgesprochen lobenswerte und nachahmens-
werte Initiative!

In unserer Gärtnerei wartet ein vielfältiges Angebot an
   Beet- und Balkonpfl anzen, sowie Kräuter
     und Gemüsepfl anzen auf Euch.
        Bienenfreundliche Pfl anzen natürlich auch.
           Eine fachliche Beratung zur Auswahl und
                Gestaltung der Blumen/Pfl anzen
                        ist selbstverständlich.
                           Wir freuen uns auf Euch!

Wolfskaulstraße 62 · 56072 Koblenz-Güls
Telefon 0261/42856 · Telefax 0261/403174

Öff nungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Große Auswahl
an Kräuter- und Gemüsepfl anzen

für die Selbstversorgung

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Gerne begrüßen wir Sie zu einem ersten Gespräch auf eine Tasse Kaffee!
Unter der Fürstenwiese 4 a • 56072 Koblenz-Güls • Telefon: 0261 / 4 57 92

www.koblenz-net.de 


